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Tag der Logopädie am 6. März 2009 
VORMERKEN IN DER NEUEN AGENDA 

Frühe und frühzeitige Intervention in jedem Alter
SPRACHE NICHT DEM ZUFALL ÜBERLASSEN 

Forschungsgruppe CH 
FRÜH ODER NOCH FRÜHER
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Das Motto vom Freitag, 6. März 2009: «Frühe und früh-
zeitige Intervention. Sprache nicht dem Zufall überlas-
sen.» ist Hauptthema dieser Ausgabe vom DLVaktuell. Im 
Interview erhalten Sie Einblick in die Vorbereitungen der 
Arbeitsgruppe zum Tag der Logopädie. Diverse Materi-
alien und Hintergrundinformationen stehen Ihnen nun zur 
Verfügung, damit Sie in Ihrem persönlichen Wirkungskreis 
und im Gespräch mit weiteren Fachleuten ein buntes und 
differenziertes Bild der Logopädie zeichnen können. Set-
zen Sie sich und andere ins Bild über das ganze Spektrum 
logopädischer Tätigkeit!

Finden und geben Sie Antworten auf Fragen wie:

•	 Warum ist Frühintervention in der Logopädie wichtig?
•	 Ist frühzeitige Intervention in jedem Alter sinnvoll?
•	 Bedeutet logopädische Früherfassung 
	 in jedem Fall Therapie?
•	 Inwiefern können wir als Logopäd(inn)en 
	 präventiv handeln?
•	 Welches ist der beste Zeitpunkt für eine Intervention 
	 im Frühbereich?
•	 Gibt es darüber Untersuchungen?
•	E ntspricht mein Berufsbild dem, wie ich von 
	 aussen wahrgenommen werde? 
•	 Wo besteht Handlungsbedarf?

Im Teil DLV intern, Schweiz und Europa präsentieren 
wir Ihnen keine abschliessenden Antworten. Sie erfahren 
jedoch, wer mit welchen Themen genau wie Sie unterwegs 
und bestrebt ist, der Logopädie den Rahmen zu geben, den 
sie braucht. 

Sibylle Wunderle, Redaktion DLVaktuell 
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